
Ein Mechatronik-Lernender zeigt den Gästen am asb-Herbstanlass an einem Duro-Motor, wie man 

einen Spannungsfehler diagnostiziert und behebt.

AKTUELL

Die Armee –  
eine vielseitige 
Ausbildnerin
60 Lernende bildet die Logistik-
basis der Armee in Othmarsin-
gen und an den Aussenstandor-
ten aus. Im November konnten 
Oberstufenlehrpersonen am 
asb-Herbstanlass verschiedene 
Lehrberufe kennenlernen.

Die Abkürzung «asb» steht für Arbeitskreis 
Schule – Beruf Aargau. Unter der Flagge des 
asb organisiert die AIHK gemeinsam mit 
dem kantonalen Beratungsdienst «ask!» An-
lässe, die den Dialog zwischen Schule und 
Wirtschaft fördern sollen. Im November war 
die asb-Herbstveranstaltung zu Gast im Ar-
meelogistikcenter Othmarsingen. 

Zum Einstieg stellten Bruno Fedriga, Chef 
Stab, und Fabiana Leber, Leiterin beruf-

liche Grundbildung, die Logistikbasis der 
Armee und die angebotenen Lehrberufe 
vor. Beim anschliessenden Rundgang prä-
sentierten die Lernenden ihre Tätigkeit. 

Die Gäste durften nicht nur zusehen, son-
dern mussten in der hauseigenen Lernen-
denwerkstatt auch selbst Aufgaben lö-
sen: Zum Beispiel sollten sie herausfinden, 
warum das Profil eines Autoreifens un-
gleichmässig abgefahren ist oder wie 
man eine Lichtanlage gemäss Schaltplan 
korrekt verkabelt. Am Originalmotor ei-

nes Personentransporters «Duro» zeigte 
ein Lernender zudem auf, wie man mit-
tels Diagnosegerät Fehler aufspüren und 
beheben kann.

Aus Sicht der Initianten ist das asb-Enga-
gement wertvoll, da gerade Oberstufen-
lehrpersonen und Vertreter aus der Be-
rufsberatung eine Schlüsselrolle haben, 
wenn es darum geht, Schülerinnen und 
Schüler bei der Berufswahl zu unterstüt-
zen.


